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G E R A E T E T U R N E N     F L A A C H T A L 
********************************************************* 
 

Vorstand 2015      Postkonto 82-954-5       www.getu-flaachtal.ch 
 
Präsidentin/       Lenherr Therese  044 869 20 62 
Hauptleitung      Lachewäg 5 
        8197 Rafz 
 
Aktuarin/       Notter Silvia   043 810 73 83 
Leitung       Hurbigstr. 1 
        8454 Buchberg 
 
Kassier/Leitung      Lenherr Peter 
 
Revisor       Steiner Urs 
   
 

Leitung Abdelgawwad Stephanie 
Schiblerstr. 42 
8444 Henggart 
052 316 30 16  

Beutler Corinne 
Bruppichstr. 43a 
8414 Buch a/I 
052 301 33 40 

Bretscher Christian 
Unter Hilti 12 
8444 Henggart 
052 316 14 94 

 Diana Manuela 
Trottenweg 20 
8471 Rutschwil 
052 316 38 48 

Gehrig Andrea  
Oberhusestr. 11 
8460 Marthalen    
052 301 42 90 

Gross Karin 
Im Rebberg 8 
8451 Kleinandelfingen 
052 317 08 82 

 Hanggartner Nicole 
Dorfstr. 67 
8454 Buchberg 
044 860 95 81 

Hanselmann Urs 
Dorfstr. 67 
8454 Buchberg 
044 860 95 81 

Jung Eveline 
Geisswies 18 
8414 Buch a/I 
052 318 23 08 

 Neukom Nathan 
Dorfstr. 17 
8454 Buchberg 
043 422 57 50 

Ritschard Sabrina   
Möhe 3 
8476 Unterstammheim 
052 740 21 87 

 

 Rüttimann Nadia 
Bärchistr. 4 
8460 Marthalen 
052 301 51 32 

Violi Sylvia         
Eichwaldstr. 19    
8450 Andelfingen    
052 301 24 50 

 

 
 

Mitglieder  Adlikon     3 Flaach       14      Rutschwil       2 
   Andelfingen           7 Henggart       17      Seuzach       4 
   Berg am Irchel     1 Humlikon         1      Trüllikon       3 
   Buch am Irchel   11 Kleinandelfingen       6        Unterstammheim      1 
   Buchberg     4 Marthalen         4      Volken          10 
   Dinhard     1 Ossingen          4      Winterthur          1 
   Dorf      2 Rafz          4       
 

Total  100 Turnerinnen  
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Gerätewettkampf in Schaffhausen  -  21. März 2015 
 
Schwupdiwup und die Winterpause war vorbei. Nach einigen Jahren wagten wir uns wieder 
einmal über die Kantonsgrenze hinaus in das nahe gelegene Schaffhausen.  

Wir KD-Turnerinnen hatten 
Glück, denn wir mussten nicht 
wie die K2 Turnerinnen bereits 
um 6.15 Uhr vor der Halle ste-
hen. Pünktlich wie immer, trafen 
wir uns nach dem Mittagessen 
in Schaffhausen. Die ersten 
Eindrücke unserer Turnanlagen 
liessen uns erstarren! Überlange 
Ringseile, zu kurzer Sprungan-
lauf und eine zu kurze Boden-
bahn warteten auf uns. Nun war 
eine positive Einstellung gefragt. 
Nichts desto trotz waren wir top 

motiviert! Der erste Eindruck täuschte…. Während dem wir uns aufwärmten, verlängerte sich 
die Bodenbahn wie auch die Anlaufstrecke beim Sprung. 
Nur die Ringseile wurden nicht kürzer. Unser Startgerät 

waren Schaukelringe. 
Beim hektischen Ein-
turnen reichte die Zeit 
leider nicht, dass alle 
Turnerinnen an den 
Ringen einturnen konn-
ten. Dementsprechend 
waren alle etwas ner-
vös und mehrheitlich 
gezwungen ihre Übun-
gen den Umständen 
anzupassen. Rennend 
erfolgte der Geräte-

wechsel. Husch, husch einturnen und weiter ging es mit dem Sprung, Reck und Boden. An 
diesen Geräten präsentierten wir unser Bestes und absolvierten den Wettkampf souverän. 
Um 18 Uhr versammelten wir uns für die Rangverkündigung. Gespannt warteten alle auf die 

Resultate. Auch an diesem Wettkampf 
brillierte das Getu-Flaachtal mit sehr gu-
ten Rängen in allen Kategorien. An die-
sem Samstagnachmittag sammelten alle 
viele neue Erfahrungen und Selbstver-
trauen in die eigene turnerische Leis-
tung. Speziell freute uns, dass die Tur-
nerinnen K5, K6 und KD alle in einer 
Gruppe waren und wir uns gegenseitig 
unterstützen konnten! 

 

Barbara, Denise, Jana, Melanie 
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Testabnahme K1 bis K4  -   24. März 2015 
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Testabnahme K1 bis K4  -   24. März 2015 
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Frühlingswettkampf in Volketswil  -  11./12. April 2015 
 
Der Frühlingswettkampf fand am 11./12. April in Vol-
ketswil statt. Wie fast jeder Wettkampf begann auch 
dieser früh am Morgen. Die Kategorie 1 war erfolg-
reich und holte die Glocke, wie auch die Kategorien 
2,3,4,5B und D. Auch in den meisten Kategorien hol-
ten wir den 1., 2. und 3. Rang. In der Kategorie 3 gab 
es 256 Ränge. Von uns bekamen fast alle eine Aus-
zeichnung, welche aber keine Auszeichnung beka-
men, durften die Glocke halten. Zwei von uns waren 
sehr, sehr gut, sie waren auf dem 1. und 2. Rang. 
Darüber freuten wir uns sehr und gingen glücklich 
und fröhlich nach Hause. 
 

        Elin und Larissa 
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Frühlingswettkampf in Volketswil  -  11./12. April 2015 
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Gymnaestrada-Premiere in Widnau  -  18. April 2015 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hochzeit Sandra Schneiter  -  2. Mai 2015 
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Auftritt Turnveteranen in Rüdlingen  -  3. Mai 2015 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gerätewettkampf in Stäfa  -  17. Mai 2015 
 
Heute Morgen konnten alle ausschlafen, ausser das arme K5a. Die Hinfahrt dauerte fast 1 
Stunde. Als wir vor der Turnhalle auf die Anderen warteten, chillten wir auf einer Holzliege. 
Als alle da waren, verstauten wir unsere vollgepackten Rucksäcke in einer Garderobe. Mit 
grosser Vorfreude auf den Wettkampf gingen wir zum Einturnen. Dann durften wir mit den K6-
Turnerinnen einmarschieren. Als wir den Wettkampf mit Erfolg geturnt haben, rechneten wir 
mit vollem Eifer die Resultate aus. (Mit Rechner auf dem Handy ) Wir gingen zufrieden und 
gespannt an die Rangverkündigung. Danach folgte der lange Weg wieder nach Hause. So 
ging ein erfolgreicher Tag zu Ende. 

                                                                                                                       K4er 
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Geräteturnerinnentag in Egg  -  20./21. Juni 2015 
 
Wir, das K5B besammelten uns früh am Morgen um uns für den Wettkampf vorzubereiten. 
Wir konnten gleich loslegen mit dem Einturnen den wir waren nur zu dritt also brauchten wir 
dafür kein Leiter. Nach dem Einturnen und "Gwändli" anziehen, fing unser Wettkampf um 
9:45 auch schon an. Unser Startgerät, der Boden gelang uns Dreien sehr gut. An den Ringen 
hatten wir alle ein bisschen Probleme mit dem Abgang, ob mit oder ohne Saltos, doch als es 
ernst galt konnten wir alle mit ein paar wenigen Schritten stehen. Die Noten waren aber trotz-
dem gut. Am Sprung gelang es uns auch sehr gut. Zum Schluss absolvierten wir noch das 
Reck, und dann war unser Wettkampf auch schon zu Ende. Nach kurzem Umziehen ging es 
auch gleich schon weiter zum K1 als Betreuerinnen der sehr vielen Turnerinnen. Sie waren 
genau 33 mehr als wir im K5B. Wir fieberten denn ganzen Wettkampf durch mit den Kleinen 
mit und sagten ihnen noch einmal genau was zu tun war, es kamen bei allen sehr gute Resul-
tate dabei raus. Es waren alle sehr glücklich und zufrieden mit dem Wettkampf. Zur Rangver-
kündigung gingen wir, da es ein bisschen tröpfelte und etwas kalt war, mit dem Trainer. Wir 
hatten das Glück die Medaillen und auch die 
Auszeichnungen von Ariella Kaeslin zu er-
halten. Autogramme konnte man auch noch 
holen, wie ihr neu herausgekommenes Buch. 
Wir alle waren sehr stolz auf unseren Wett-
kampf und freuten uns über die tollen Rän-
ge. Die einen gingen gleich müde und er-
schöpft nach Hause, und die die noch fit wa-

ren, fähnten bei 
den anderen, die 
ihren Wettkampf 
noch vor sich 
hatten kräftig 
mit. 
 

                   K5B 
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Geräteturnerinnentag in Egg  -  20./21. Juni 2015 
 
Wir trafen uns um 15.30 Uhr vor der Sporthal-
le. Kurz darauf haben wir ein Gruppenfoto mit 
Ariella Käslin gemacht und Unterschriften auf 
unsere Turnsäcke bekommen. Wir sind in die 
Garderobe gegangen und ein paar Minuten 
später waren wir schon beim Einturnen. Nach 
dem Einturnen teilten uns die Leiterinnen mit, 
dass es ca. 30 Minuten Verspätung gibt. So 
konnten wir noch zuschauen wie die anderen 
Turnerinnen turnten. Endlich konnten wir uns 
umziehen. Doch bevor es losging, mussten 
wir uns noch einmal aufwärmen. Einige Mädchen waren sehr nervös. Die eine Gruppe hat am 
Boden angefangen und die andere Gruppe am Reck. Mehrmals wurden Bestnoten von unse-
ren Turnerinnen ausgerufen. Nach dem Wettkampf ging es direkt zur Rangverkündigung. Der 
Wettkampf ist erfolgreich, mit sehr vielen Auszeichnungen und verletzungsfrei von uns K3-
Mädchen abgeschlossen worden. 

Ambra und Lorena 
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Unsere Turnstunden  -  Worbighalle Flaach 
 
 
Dienstag   16.45 bis 18.30 Uhr  Kategorien  1 und 2  
 
Dienstag   18.00 bis 20.00 Uhr  Kategorien  3 und 4 
 
Donnerstag  18.00 bis 20.00 Uhr  Kategorien 5 bis 7 
 
Freitag   16.45 bis 18.30 Uhr  Kategorien 1 bis 3 
 
Samstag       8.45 bis 11.30 Uhr  Kategorien 4 bis 7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  



  13 

Gönner / Gemeindebeiträge 2015 
 
 
 Für Ihre Unterstützung herzlichen Dank 
 
   
 Carosserie Gehrig GmbH, Kleinandelfingen 

 Elektro Staub AG, Dorf 

 Friho Fritschi Getränke AG, Dorf 

 Gemeinde Berg am Irchel 

 Gemeinde Buch am Irchel   

Gemeinde Dorf 

Gemeinde Flaach 

 Gemeinde Kleinandelfingen 

 Gemeinde Marthalen 

 Gemeinde Volken 

 Jäggli Hilde und Max, Flaach 

 Jung Alice, Neftenbach 

 Lenherr Hans, Schaffhausen 

 Veteranengruppe TV Flaach 

 Zipag AG, Henggart 
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Gymnaestrada Weltturnfest in Helsinki 
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Gymnaestrada Weltturnfest in Helsinki 
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Gerätemeisterschaft in Embrach  -  22./23. August 2015 
 
Bei prächtigem Sonnenschein besammelten wir uns vor der Halle. Sogleich turnten wir ein, 
danach gingen wir in die Garderobe, betonierten unsere Haare und zogen das Gwändli an. 
Der Wettkampf begann und alle turnten gut. Als Geschenk durften wir einen Kugelschreiber 
abholen. Danach mussten wir vier Stunden bis zur Siegerehrung warten. 
Im K5A, K6 und KDamen konnten sich einige Turnerinnen für den Kantonalfinal qualifizieren. 
Somit ging ein wunderschöner Tag zu Ende. 

Jasmin 
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Kantonalfinal in Winterthur  -  5. September 2015 
 

Am späten Morgen mussten die K5er, die sich für den Kantonalfinal 
qualifiziert hatten vor der Turnhalle bereitstehen, um den Wettkampf 
zu meistern. Die K6er und KDamen konnten sich ein wenig länger 
erholen. Bevor wir in die Wettkampfhalle einmarschierten, mussten 
wir zuerst unseren Körper aufwärmen. Nach dem Einturnen nahm 
die Nervosität stark zu. Und als wir vor dem applaudierenden Publi-
kum einmarschieren durften, erhöhte 
sich unsere Nervosität noch ein wenig 
mehr. Alle Flaachtaler hatten das Start-
gerät Reck. Schon beim ersten Gerät 
bekamen wir einen Schock, denn wir sa-
hen wie sich die Reckstange aus dem 
Loch ausklickte als eine Mitturnerin am 
Einturnen war. Trotzdem verlief das 
Startgerät Reck einigermassen gut, so-
wie die anderen drei Geräte. Auch bei 
Michelle, Denise, Barbara und Melanie 

lief der Wettkampf ausgezeichnet gut. Michelle Balogh und Mela-
nie Weber qualifizierten sich verdient für die SM. Mit einer neuen 
Wettkampferfahrung widmeten wir uns dem Nachhauseweg.  

                                                                             

                         Nina und Silja 
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Schweizermeisterschaften Mannschaften  
1. November 2015  in Frauenfeld 
 
Bei einer Schweizermeisterschaft mit dem „Team Züri“ mit zu turnen ist einfach ein unver-
gessliches Erlebnis. Die Stimmung ist der Hammer und unbeschreiblich: Ganze Fangemein-
den von den verschiedenen Kanonen sitzen auf der Tribüne und feuern ihre Turnerinnen mit 
Kuhglocken, Trompeten, Plakaten und Rufen an.  
Am Kantonalfinal wurde die Auswahl der Turnerinnen, welche an der SM 2015 in Frauenfeld 
für den Kanton Zürich antreten dürfen, getroffen. Michelle Balogh durfte für das K6-Team an-
treten und Melanie Weber war Ersatzturnerin bei dem KD- Team. Es freute uns riesig, dass 
wir dabei sein durften und gespannt warteten wir auf die Vorbereitungszeit. Am 3. und 4. Ok-
tober fand das erste Trainingsweekend in Filzbach statt. Ausgerüstet mit unseren Trai-
ningsutensilien und sehr viel Motivation fuhren wir früh morgens los. Dort angekommen 
erwarteten uns ein überwältigendes Bergpanorama und eine riesige Sportanlage in welcher 
wir die nächsten zwei Tage trainieren durften. Nach der Übergabe der Zimmerschlüssel ver-
sammelten wir uns sogleich in der Turnhalle und starteten mit dem Training. Intensiv arbeite-
ten wir an unseren Übungen am Reck, Boden, Schaukelringe und Sprung und  ebenfalls 
bekamen wir einen Kurs um unser Ausdruck während dem Turnen zu verbessern und somit 
unsere Übungen überzeugend und perfekt zu präsentieren. Es waren zwei intensive und er-
folgreiche Trainingstage für uns, von welchen wir viele Tipps und Eindrücke mit nach Hause 
nehmen konnten. Auf dieses Wochenende in Filzbach folgten noch weitere Trainingstage mit 
dem SM-Team. Letztendlich waren wir top vorbereitet und freuten uns auf die SM.  
Endlich ist das langersehnte Wochenende der Schweizermeisterschaft da. Am Samstag turn-
ten zuerst das K7-Team und das Damen-Team für den Kanton Zürich. Natürlich unterstützte 
der „Züri-Fanblock“ die Turnerinnen lautstark und Michelle konnte sich an die super Atmo-
sphäre gewöhnen. 
Der grosse Tag ist gekommen. Das Team 2 der K6-erinnen traf sich am Sonntagmorgen mit 
dem Coach in Frauenfeld. Nachdem wir uns alle gut eingeturnt hatten, nahm uns unser 
Coach zusammen und gab uns jedem eine Wasserflasche mit einem Zettelchen daran, auf 
dem stand, an was jeder einzelne von uns noch denken sollte  Schnell schlüpften wir in un-
ser „Züri-Turngwändli“, richteten noch unsere Frisuren und schon reihten wir uns ein für den 
Einmarsch. Die Nervosität war  fast greifbar. Wir Turnerinnen versammelten uns im Kreis und 
mit einem lauten „Zigezagezigezage Züri Züri Züri“ waren wir be-
reit für den Wettkampf. Die Stimmung in der Halle war beim Ein-
marsch bombastisch. Wir stellten uns der Reihe nach auf und al-
le Teams wurden vorgestellt. Der Sprung ist unser erstes Gerät 
und nachdem wir uns vor den Wertungsrichtern aufgestellt und 
sie uns viel Glück gewünscht hatten, ging es ans Einturnen an 
den Geräten. Leider lief mir der Wettkampf nicht ganz wunsch-
gemäß, doch es war eine super Erfahrung, an solch einem An-
lass mit zu turnen. Für die Rangverkündigung stellten sich noch-
mals alle K5&K6-Turnerinnen der Grösse nach auf  und mar-
schierten in die Halle ein. Unser Team „K6 2“ belegte den guten 
15. Platz. Beim Team „K6 1“ gab es eine freudige Überraschung, 
sie durften sich nämlich die Silbermedaille umhängen lassen. 
Ein langer Tag geht zu Ende. Es war ein wunderschönes Erleb-
nis an der SMM teilnehmen zu dürfen.   
         Melanie und Michelle  
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Kantonale Meisterschaft Vereinsturnen Jugend -     Zürich 

Sonntags um 08:30h, nach einer intensiven Trainingswoche, besammelten wir uns am Bahn-
hof in Henggart. Zum Glück war es diesmal nicht so früh jedoch gab es doch einige müde 
Gesichter und einige die das Gähnen nicht unterdrücken konnten. Therese orientierte uns 
noch kurz über die knappe Umsteigezeit und schon kam der Turbo nach Winterthur. Am 
Bahnhof Winterthur rannten wir vom einen aufs andere Perron und schon ging es weiter Rich-
tung Oerlikon, wo dann auch der Wettkampf stattfand. Vom Bahnhof mussten wir einen kur-
zen Fussmarsch einlegen und kamen wenig später zu einer riesigen Wiese mit einem kleinen 
Spielplatz. Dort befand sich glücklicherweise auch die Turnhalle Birch. Jetzt konnte das Ein-
laufen starten zumindest bei den grossen Turnerinnen, denn die mussten sich ein bisschen 
beeilen weil die Vorführung des Stufenbarrens A schon um 10:55 Uhr startete. Aber auch die 
jüngeren mussten schon ganz bald warm sein, denn das Programm war ein bisschen zu-
sammengequetscht und die Vorführungen waren dicht aufeinander folgend. Für die Älteren 
hiess es die Vorführung noch einmal kurz trocken durch machen und dann ging es rasch ans 
Frisuren richten und Gwändli montieren. Nun mussten die älteren Turnerinnen in die Halle um 
die Stufenbarrenvorführung zu zeigen. Nach dem Aufstellen der Barren hiess es wie üblich 
am Bärencup drei Minuten einturnen und schon ging es los. Die Musik ertönte und jede Tur-
nerin konzentrierte sich auf die eigene Weise. Die erste Vorführung war fehlerfrei gelungen 
und alle hatten eine riesig Freude, weil es so gut gelaufen war. Schon bald ertönte die Stim-
me von Princessa, die nächste Vorführung des Stufenbarren B startete. Auch hier war die 
Vorführung recht gut gelungen. Eine Stunde später war auch schon das Reck an der Reihe. 
Und es war tatsächlich so, dass es nur drei Reck hatte. Es wurde beschlossen, dass ein Reck 
die Vorführung einfach „trocken“ (ohne Gerät) durch turnen musste. Also wurde dieser Wett-
kampf nur mit drei Reck geturnt, aber trotzdem diszipliniert und nach besten Möglichkeiten. 
45 Minuten später stand bereits der Boden auf dem Programm. Mit 78 Turnerinnen gelang ei-
ne akzeptable Vorführung. Wir bekamen die Note 8,87 und wussten, wo wir uns für die 
Schweizer Meisterschaft noch verbessern konnten. 
Mit einem 1., 2., 7., und 8. Rang sowie zwei Kantonalmeistertiteln fuhren wir abends müde 
und zufrieden nach Hause.  

Chiara und Kim 
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Schweizermeisterschaften Vereinsturnen Jugend  
5./6. Dezember 2015  in Obersiggenthal  ‚Samstag‘ 
 
Am Morgen konnten wir etwas länger schlafen, da wir erst um 11 Uhr in Henggart sein muss-
ten. Als wir alle versammelt waren fuhren wir mit dem Zug und Bus nach Obersiggenthal. Dort 
angekommen machten wir uns gleich auf den Weg zur Einturnhalle. Nach dem Aufwärmen 
machten wir noch unsere Barrenübung 2x trocken durch. Danach mussten wir ziemlich 
schnell machen, da wir uns auch schon wieder umziehen und zur Sporthalle aufmachen 
mussten. Nach der Vorführung gingen wir alle in einen kleinen Raum, wo wir dann endlich 
Mittagessen konnten. Zwischendurch gingen wir noch draussen ein Foto machen. Schon bald 
durften wir zur Rangverkündigung. Wir bekamen den 3. Rang. Nach der Siegerehrung gingen 
wir dann auch gleich schon nach Hause, da wir am Sonntag schon wieder um 6 Uhr am 
Bahnhof sein mussten. 

Nina und Lynn 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

3. Rang     SSB B 

 Getu Flaachtal 
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Schweizermeisterschaften Vereinsturnen Jugend  
5./6. Dezember 2015  in Obersiggenthal  ‚Sonntag‘ 
 
Als wir uns alle um 6 Uhr am Bahnhof besammelt haben, waren die Meisten schon nervös. 
Trotzdem freuten wir uns auf den Wettkampf, schliesslich haben wir lange dafür geübt. Als wir 
dann ankamen, mussten sich auch schon die Ersten für den Boden vorbereiten. Dann war es 

auch schon so weit. Die 
Frisuren mussten noch-
mals überprüft und ausge-
bessert werden, sodass wir 
danach unsere Gwändli 
anziehen konnten für den 
Boden. Der Wettkampf ver-
lief gut. Nun waren wir 

auch erleichtert und nicht mehr so aufgeregt. Anschliessend ging es dann schon bald weiter 
mit dem A-Barren. Dieser gelang uns auch sehr gut. Nach einer kurzen Trinkpause, war es 

auch schon an der Zeit, sich auf das 
Reck vorzubereiten. Wir hatten alles 
nochmal durchgemacht, als es dann 
auch schon in die obere Halle ging. Auch 
das Reck ist uns ziemlich gut gelungen. 
Nun waren wir wieder ein wenig mehr 
nervös, weil wir schon wussten, dass 
Sins-Oberrüti am Barren besser war als 
wir und wir dachten, dass wir keine 
Chancen mehr auf einen Schweizer-
meistertitel haben. Trotzdem liessen wir 

uns nicht ablenken. Obwohl es zwei Stürze gab, bekamen wir doch noch eine gute Note für 
unser Reckprogramm. Da an diesem Sonntag zugleich auch noch Samichlaus war, wurden 
wir sogar in Obersiggenthal vom Samichlaus und seinem Schmutzli besucht. Jede Turnerin 
und jede/r Leiter/in bekam ein Säckli mit Nüssli, Schöggeli und Mandarinli. Es war ein ziem-
lich langer Tag. Wir freuten uns alle auf die Rangverkündigung. Das Ergebnis war sehr erfreu-
lich. Am Boden kamen wir mit einer Note von 8.74 auf den 5. Platz, am A-Barren mit der Note 
9.65, mit 0.03 Rückstand auf Sins-Oberrüti, auf den 2. Rang und mit dem Reck mit der Note 

9.23 wurden wir sogar Schweizermeister, mit dem niemand so richtig 
gerechnet hat. Es war ein sehr erlebnisvoller Tag, an den wir uns lan-
ge erinnern werden. 

                                                        Michelle und Tonja 

Schweizermeister  Reck A 

2. Rang  SSB A 

5. Rang  Boden B 
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WTU-Gerätemeisterschaft  -  11. Dezember 2015 
 

Am Abend vom 11. Dezember 
trafen wir uns um 18 Uhr in der 
Dreifachturnhalle Andelfingen. 
Gleich danach als alle ver-
sammelt waren, ging es ans 
Einturnen. Am Anfang konnten 
alle Turner und Turnerinnen 
eine halbe Stunde an allen Ge-
räten einturnen. Als wir unsere 
"Gwändli" anhatten, mussten 
wir auch schon bereit stehen 
für den Einmarsch. In diesem 
Moment stieg bei allen die 
Nervosität und der Ehrgeiz. Wir 
wurden als Dreier-Gruppe den 
Zuschauern vorgestellt. Alle 
gingen gespannt zu ihrem ers-
ten Gerät. Beim zweiten Gerät 

war die Stimmung bei allen Turnern und Turnerinnen lockerer als am Anfang. Nach den zwei 
Durchgängen warteten wir gespannt auf die erste Entscheidung. Nur je acht Gruppen konnten 
sich für die nächste Runde qualifizieren. Bei uns verlief es gut, drei von vier Teams kamen ei-
ne Runde weiter. Um etwa 22 Uhr startete die dritte Runde. Die Resultate von vorhin wurden 
bei allen gestrichen und es fing wieder von neuem an, was für die einen ein kleiner Vorteil 
war. Jede Turnerin vom Getu Flaachtal konnte ihre Übung perfekt austurnen, sodass alle drei 
Teams ins Finale kommen konnten. Fürs Finale konnten sich nur noch je vier Teams qualifi-
zieren. Was bei uns allen die Nervosität noch ein bisschen erhöhte. Im letzten Durchgang ga-
ben unsere Fans im Zuschauerraum noch einmal alles. Das war auch nötig, weil einige von 

uns ein eher schlechteres Gerät ganz zum Schluss gewählt hat-
ten. Jeder hatte die Übung unfallfrei hinter sich gebracht. Nach 
dem Wettkampf waren wir alle sehr erleichtert und zufrieden mit 
uns. In der Zeit in der die Schlussresultate ausgerechnet wurden, 
konnten wir eine kleine Pause machen und noch einige Fotos 
schiessen, für die Erinnerung an den tollen Abend. Zur Rangver-
kündigung gab es nochmals einen kleinen Einmarsch. Vor der 
Gruppenrangverkündigung gab es noch eine Einzelrangverkündi-
gung in der die besten vier der Turner und Turnerinnen nach vor-
ne stehen konnten. In der Gruppenrangverkündigung waren wir 
sehr überrascht, dass ein Team aus dem Getu Flaachtal den ers-
ten Platz holte, denn das Team Bauma im Finale war sehr stark. 
Die anderen zwei Teams von uns wurden dritte und vierte. Es war 
für uns ein sehr erfolgreicher und spannender Abend. In der Gar-
derobe stiessen wir noch mit einer Flasche Rimuss von Denise 
auf den tollen Abend an. Danach mussten wir schnell nachhause 
gehen, denn am nächsten Morgen erwartete uns ein anstehendes 
Training. 
                                                                              Alina und Leonie 
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Jahresprogramm  2016 
 
 

3. April   Kids on Ice    Hallenstadion ZH 

 
9. / 10. April  Getu-Weekend     Flaach 

 
16. / 17. April  Kantonaler Frühlingswettkampf  Neftenbach 

 
28. / 29. Mai  Kant. Gerätewettkampf  Volketswil 
 
12. Juni   Bündner Kantonalturnfest  Thusis  

Vereinsturnen Jugend 

 
2. / 3. Juli   Kantonaler Geräteturnerinnentag Freienstein 

 
3. / 4. September Kantonale Gerätemeisterschaft  Rafz 

  
17. September     Kantonalfinal ab Kategorie 5  Winterthur 

 
30. Oktober  Kantonale Meisterschaft  Seuzach 

Vereinsturnen Jugend 

 
3. / 4. Dezember  Schweizermeisterschaft  Andelfingen 

Vereinsturnen Jugend 
Organisator Getu Flaachtal 

 
 
 
 


